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Geschäftszahlǣ )SchuͯȀͰͳ-ͮͬͭ͵ Grazǡ ͭʹǤ Januar ͮͬͭ͵ 

Einsatz schulexterner ExpertȀinnȀenǢ 

 Wiederverlautbarung 

 

Sehr geehrte Frau DirektorinǨ 

Sehr geehrter (err DirektorǨ  
 

Bezugnehmend auf verschiedene Wahrnehmungen im Pflichtschulbereich hält die Bildungsdirektion 

Steiermark festǣ 

Die (auptverpflichtung der LehrerȀinnen liegt in der im Ț ͭͳ des Schulunterrichtsgesetzes definierten 

eigenständigen und verantwortlichen Unterrichts- und Erziehungsarbeit zur Erfüllung der Aufgabe 

der österreichischen Schule ȋȚ ͮ des SchulorganisationsgesetzesȌǤ   

)m Rahmen der Unterrichts- bzwǤ Erziehungsarbeit festgestellte Beeinträchtigungen im Lernen und 

Ȁoder im Verhalten von SchülerȀinneȀn sind zunächst von LehrerȀinneȀnǡ den SchulleiterȀinneȀn bzwǤ 

dem schulinternen Stützpersonal aufzugreifen und zu behandelnǤ Sollten die schulinternen 

Kapazitäten nicht ausreichenǡ sind für den Umgang mit Schwierigkeiten im Schulsystem beschäftigte 

ambulante ExpertȀinnȀen heranzuziehenǤ Dies sind insbesondere F)DS-LeiterȀinnenǡ 

BeratungslehrerȀinnen sowie SchulpsychologȀinnȀenǤ Diese ExpertȀinnȀen stehen auch den 

Erziehungsberechtigten kostenfrei unter Wahrung der dienstlichen Verschwiegenheitspflicht zur 

VerfügungǤ  

Es ist LehrerȀinneȀn bzwǤ SchulleiterȀinneȀn daher nicht gestattetǡ primär Empfehlungen für 

ExpertȀinnȀenǡ die außerhalb des Schulsystems agieren und daher von den Eltern zu bezahlen sindǡ 

abzugebenǤ Eine solche Empfehlung kann allenfalls in besonderen Fällen nach Ausschöpfung aller 



 

ͮ von ͮ 

 

schulinternen bzwǤ schulexternen Ressourcen abgegeben werdenǡ wobei diese Empfehlung 

ausschließlich durch die oben genannte ExpertȀinnȀen-Gruppe zu erfolgen hatǤ 

Was die Einholung von Gutachten bzwǤ schriftlichen Befunden anbelangtǡ so ist diese Einholung nur in 

den schulgesetzlich vorgesehenen Verfahren möglichǡ auch hier nur durch einen klar definierten im 

Schulsystem beschäftigten PersonenkreisǤ Es handelt sich dabei um die Verfahren zur Feststellung 

der mangelnden Schulfähigkeit ȋȚ Ͳ und  Ț ͳ SchulpflichtgesetzȌǡ zur Feststellung des 

sonderpädagogischen Förderbedarfs ȋȚ ʹ SchulpflichtgesetzȌ sowie zur Feststellung der 

Schulunfähigkeit ȋȚ ͭͱ SchulpflichtgesetzȌǤ 

)n diesen Verfahren haben Eltern darüber hinaus grundsätzlich die Möglichkeitǡ Privatgutachten 

vorzulegenǤ Sonstige Gutachten nicht im Schulsystem beschäftigter ExpertȀinnȀen bedürfen 

hinsichtlich ihrer schulischen Relevanz einer 3berprüfung durch die SchulpsychologieǤ 

)n jedem Fall sind existierende Gutachten auf Grund des Datenschutzes in der Schule unter Verschluss 

zu nehmen und dürfen keinesfalls dem Schülerstammblatt beigelegt werden bzwǤ den 

weiterführenden Schulen übermittelt werdenǤ 

 

Der Erlass GZǤǣ )SchuͯȀͭͬ-ͮͬͭͱ wird damit außer Kraft gesetztǤ 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Für die Bildungsdirektorinǣ 

(R DrǤ Josef Zollneritsch 

 

Elektronisch gefertigt 
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